
 

Veranstaltung: „Orte der Repression in Sachsen-Anhalt 

1945–1989“ 

Am Donnerstag, dem 18. April 2024, um 17:00 Uhr, präsentiert 

eine Referentin des Beauftragten des Landes Sachsen-Anhalt zur 

Aufarbeitung der SED-Diktatur in der Gedenkstätte Deutsche 

Teilung Marienborn ihr digitales Projekt „Orte der Repression in 

Sachsen-Anhalt 1945–1989“. 

Gefängnisse, Jugendwerkhöfe, Grenzanlagen – die Verbrechen der DDR-

Diktatur fanden an vielen Orten statt. Um zu zeigen, wie flächendeckend 

das SED-Regime politisch Andersdenkende verfolgte, entstand die 

digitale Karte „Orte der Repression in Sachsen-Anhalt 1945–1989“. 

Mehr als 500 Orte der politischen Verfolgung in ganz Sachsen-Anhalt 

sind darauf verzeichnet. 

Im Rahmen der Vorstellung wird das Potential des Projektes präsentiert. 

Am praktischen Beispiel zeigt sich, wie „Orte der Repression“ in der 

Arbeit von Erinnerungsorten aber auch für Privatpersonen fruchtbar 

gemacht werden kann.  

Weitere Informationen zum Projekt finden sich unter: 

https://www.geodatenportal.sachsen-

anhalt.de/gfds/de/repressionsorte.html. 

Die Website ist auf mobilen Endgeräten benutzbar und wird fortlaufend 

ergänzt.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist kostenfrei.  

Magdeburg, 10. April 2024 
 
Ansprechpartner: 
 
Matthias Ohms 

matthias.ohms@erinnern.org 

Tel: 0391 244 55 924  

Fax: 0391 244 55 998 

 

www.erinnern.org 
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Für das Foto gelten folgende Informationen: Ausschnitt der Website 

„Orte der Repression in Sachsen-Anhalt 1945–1989“, Foto: Beauftragter 

des Landes Sachsen-Anhalt zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 

Gedenkstätte Deutsche Teilung Marienborn 
An der Bundesautobahn 2 
39365 Marienborn 
 
Tel: 039406 9209 0 
Fax: 039406 9209 9 
Mail: info-marienborn@erinnern.org  
Web: www.erinnern.org 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Sonntag  10:00 - 17:00 Uhr 
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